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Was können wir tun gegen Strukturelle 
Diskriminierung? Das Praxishandbuch des 
Trainingsprogramms »Social Justice und 
Diversity« wird in der Arbeit mit Gruppen 
eingesetzt, um Diskriminierung zu erken-
nen und einen neuen Handlungsrahmen zu 
entwickeln. 
Neu ist die konzeptuelle Aktualisierung des 
diskriminierungskritischen Diversity als Ansatz 
gegen gesellschaftliche Diskriminierung in 
ihrer strukturellen Verankerung und Wir-
kungsweise, wobei Diskriminierungsformen 
nicht hierarchisiert werden. Die Grundlage 
für eine Überwindung von polarisierendem 
Denken bildet dabei die Pluralität, die in ein 
Radical Diversity führen kann. Die Idee des 
Verbündet-Seins stellt den Handlungsrahmen 
bereit, in dem die Anliegen der Anderen zu 
den eigenen werden. Ergänzt wird diese Auf-
lage durch die theoretischen Hintergründe 
und historischen Bezüge des Trainings sowie 
Methoden und Module zu verschiedenen 
Diskriminierungsformen.

Carola Czollek / Gudrun Perko / 
Corinne Kaszner / Max Czollek
Praxishandbuch 
Social Justice und Diversity
Theorien, Training, Methoden, Übungen

Mit E-Book inside
Reihe: Pädagogisches Training
2., vollständig überarbeitete und 
erweiterte Auflage 2019
263 Seiten, broschiert, € 24,95
ISBN 978-3-7799-3845-3
Auch als E-Book  erhältlich
 

Aus dem Inhalt: Die Autor_innen:

Konzeptuelle und theoretische Grundlagen des Social Justice und Diversity 
Trainings: Social Justice; Begriff der Strukturellen Diskriminierung; Diversityka-
tegorien und Diskriminierungsformen; Diskriminierungskritisches Diversity als 
Perspektive; Systemische Intersektionalitäten; Wirkmächtigkeit der Diskriminie-
rungsmatrix; Handlungsmöglichkeiten: Bündnisse und Verbündet-Sein; Radical 
Diversity als konkrete Utopie	

Methoden im Training	: Maximen des Arbeitens; Lernzugänge und themen- sowie 
handlungsbezogene Reflexion; Von der Konstruktion zur Pluralisierung; Anerken-
nende Sprache; Mahloquet – methodische Grundlage des Trainings; Inputs und 
Übungen im Training; Intentionen und Zielgruppe des Trainings	

Trainingsmodule: Handhabung der Darstellung; Grundmodul; Ableismus; Adul-
tismus; Ageismus; Antiromaismus/Antisintiismus; Antisemitismus; Diskriminierung 
Ost; Klassismus; Lookismus; Rassismus/Migratismus; Sexismus/Heterosexismus/
Homo- und Transmiseoismus; Perspektivenverschiebung und Empowerment; 
Übungen zur Mahloquet; Modulübergeordnete Übungen zu Diskriminierungs-
formen	

Rolle als Trainer_in und Herausforderungen: Berechtigung zur Durchführung 
von Social Justice und Diversity Trainings; Haltung als Social Justice und Diversity 
Trainer_in; Kenntnisse, Wissen und Reflexion; Teamarbeit und Moderation; Aner-
kennendes Sprechen – Reproduktion von und Sprechen über Diskriminierung; 
Schweigepausen; Kritische Reflexion von Methoden; Distanz und Nähe: Trainer_in-
nen und Teilnehmer_innen; Umgang mit Evaluierungen	

Praxisbereiche und -anwendungen: Möglichkeiten in allen Praxisfeldern; 
Perspektiven im Jugendbildungsbereich; Anwendung in der Lehre; Perspektiven 
im Rahmen institutioneller Diversity-Implementierung; Zielgruppenorientierte 
Förderprogramme; Desintegration – Radical Diversity und künstlerische Praxis; 
Rechtliche Bezüge	

Theoriebezüge im Konzept Social Justice  und Diversity: Social Justice Theo-
rien; Pluralitäts- und Handlungstheorien; Feld- und Habitustheorien; Mahloquet: 
Dialogphilosophien	

Diskriminierungsrealitäten: Ableismus; Altersdiskriminierung; Antiromaismus/
Antisintiismus; Antisemitismus; Diskriminierung Ost; Klassismus; Lookismus; Ras-
sismus/Migratismus; Sexismus/Heterosexismus/Homo- und Transmiseoismus	
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